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Liebe Freunde und Förderer,

Ausbildung ist ein wertvolles Gut, denn sie 
 sichert Zukunft. Wer gelernt hat zu schreinern, 
zu schweißen oder Elektroarbeiten auszuführen, 
verfügt über ein wichtiges Kapital, das mehr wert 
ist als bares Geld.

Eine gute Ausbildung sichert nicht nur den 
 Lebensunterhalt, sondern sie zeigt Perspektiven 
auf und stiftet Sinn.

Danke, dass Sie jungen Menschen in Gunadala 
helfen, ihr Leben zu meistern!

Ihr Bruder

Michael Kujur, CMSF
Bruder Michael 

CMSF, 
Missionsprokurator

Ausbildung  
für junge Menschen 
in Gunadala/Indien

„Gott gab uns Hände,  
           damit wir handeln“
– so heißt es in einem modernen Kirchenlied.  
In unserem Ausbildungszentrum in Gunadala 
leisten wir täglich tatkräftige Hilfe zur Selbsthilfe.

Von den Erfolgen zeugen mehrere 

tausend ehemalige Auszubildende, 

die sich heute mit ihrer Hände 

Arbeit selbst versorgen können.



Halt und  
Zuversicht

Vergangenheit  
und Zukunft

Verborgene Fähigkeiten entdecken, mit den ei-
genen Händen etwas erschaffen: das sind Erleb-
nisse, die das Selbstvertrauen ungemein stärken. 
In unserem Ausbildungszentrum St. Joseph in 
Gunadala/Vijayawada im indischen Bundesstaat 
Andhra Pradesh lernen junge Menschen das 
Handwerk des Tischlers, Schweißers, Drehers, 
Schlossers oder Elektrikers.

Einst perspektivlose Schulabbrecher, Waisen und 
Straßenkinder aus ärmsten Verhältnissen finden 
hier und im ordenseigenen Wohnheim Halt und 
Zuversicht. Mehrere tausend junge Menschen 
haben ihre Ausbildung bereits erfolgreich abge-
schlossen und sind nun in der Lage, sich selbst 
zu versorgen.

Vor einigen Jahrzehnten von der Diözese Vijaya-
wada gegründet, wurde das Ausbildungszent-
rum zunächst von den Ordensbrüdern St. Joseph 
geführt. Nach Auflösung des Ordens war das 
Zentrum 13 Jahre lang dem Verfall preisgegeben. 
1998 übernahmen die Missionsbrüder des heili-
gen Franziskus die baufällige Einrichtung.

Nach einem Jahr mühevoller Arbeit und hoher 
Investitionen nahm die technische Schule 1999 
ihren Betrieb auf. Um das Ausbildungszentrum 
für die Zukunft zu rüsten, müssen die Maschi-
nen nach 20 Jahren intensiven Gebrauchs nun 
dringend erneuert werden.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Junge Menschen lernen mit Freude. Die Maschinen sind marode und nicht mehr einsetzbar.

Unser Ausbildungszentrum
•  200 Auszubildende, 40 davon leben  

im Wohnheim

•  geleitet von zwei hoch engagierten 
 Missionsbrüdern des heiligen Franziskus  
mit technischer Qualifikation

•  zweijährige staatlich anerkannte Ausbildung 
zum Schlosser, Dreher, Tischler, Schweißer, 
Elektriker und Elektroniker

•  mehrere tausend erfolgreiche Absolventen


